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Politiſche Wochenſchau. N et Frag 5 7 gg een den gar pn 9 Aufklärungen a ge Dann war er zu! dem Patienten 
a „ eworden, als es neingegangen, und als er wieder von ihm zurückkam, hatt 
damals ſchon war, Es giebt nichts Anderes, als die Türk 3 
10 nu Alan, b abe Stans edel - A 100 2 0 und beſtimmt feine weiteren Anweiſungen zukommen 
emder e wieder in die Höhe zu kommen. Und da war etwas an ihm, das 
dae g e. , & e be ge 
h andeln, rt, an { 

2 doppeltes Spiel fpielt, jo daß der Sultan mit Gleichmuth jene) . 3 1285 ee 

1 5 ae ser ihm von den hohen Großmächten vorgetragen | „Mein gnädiges Fräulein,“ hatte er nach all den Rath⸗ 

%%% SAT a rar a ha 

5 b rkei. Und e als Arzt Ihres Vaters und Berather bitte di 
ſo lange der Sultan in Stambul noch eine Scheinherrſchaft] ſehr bitten Seien Sie . 
en na 5 

bewahren kann, verſchreibt er ſich ſelbſt dem Teufel. Ein ehren | Die Schmerzen werden ihn jetzt, wo 8 Wach 

e ge für Europa find freilich die Dinge dort unten iſt, arg plagen, er wird launiſch und leicht erregt ſein — —— 

gerade nicht. x Sie ihm das nicht nach und helfen Sie ihm, jo gut es geht 
über die ſchweren Stunden hinweg! Nicht er allein. auch ich 

werde Ihnen dankbar ſein, und — Sie haben etwas in Ihrem 


Der Winter nimmt nochmals einen Anlauf, um von 
ſeinen Künſten etwas du zeigen, und auch in der Politik 
kommen wir aus den Tagen der ſtillen Beſchaulichkeit heraus. 
Im Reichstage, wie im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſind die 
Sitzungen der ſriedfertigen Beſchaulichkeit vorüber, und beſonders 
in der zweiten preußtſchen Kammer find die Geiſter recht heftig 
aufeinander geplatzt. Bei der erſten Berathung des Staats⸗ 
haus haltes gab es eine ſo umfangreiche allgemeine politiſche Aus. 
einanderſetzung , die völlig in Reichsangelegenheiten aufging. daß 
die Erörterung eher in den Reichstag als in das preußiſche 
Landesparlament gehört hätte. Der Reichskanzler und die Mehr⸗ 
zahl der preußiſchen Miniſter nabm an den Debatten Theil, die 
vornehmlich die wirthſchaſtlichen Streitfragen und die Vorkomm- 
niſſe in dem Senſationsprozeß Leckert - Lützow mit vieler 


— 


® R — 

Genmigtei wanne Gch AIR de, Man duc en Dee br Roman. 

Si nichts Neues erfahren. Der Reichstag if in der Etats Novellette von Paul K. „Kier ſte in. 8 1 hatte er 

erathung ein beträchtliches Stück vorwärts gekommen. hat aber ——— Machdruck verboten.) ngeſtreckt und hatte fie ihm 

über die großen Finanzvorlagen, die ihm möglicherweiſe noch Ja — von ihrem Roman, von ihrem erſten, großen Roman u chem aber noch f ange, lange blieben kb 
’ D eben ihre 


. . . bon dem hatten fie alle ſchon in der Schule geträumt. | Geb 
En 1 Ku a 77 0 = 571 voll „ hene 8 wen 
ein, und dann Wenn er aber jetzt wiederk | i 
5 ze — 157 5 wie ein Heiligthum, wie ein ewig 11 1 en eee ie dbeur —— 
ege faſt wirklich beſſer zu gehen b 

In une ſo n m Vätern und Urvätern reich | behagliches Plaudern Nat 8 3 5 
und behaglich geſtalteten Leben erſchlen ihnen das wie ein Es war wirklich, als hätte der junge Arzt mit ſei te 
begehrenswerthes Sie, wie ein himmliſches Geſchenk, um das | Anregung einen guten Geiſt ins Haus Aida 51 —.— 
er die der Kampf ums Daſein fat mit Gewalt freilich, die ging nach wie vor ihren geſelſchaftlichen "pfhten 

5 4 nach, die Tochter jedoch, die Erna, die hat 

5 3 fie ih F ganı, le er und über dieſer il Drachen — 
ſie hang und e 50 Wunſch in die Freiheit mit, wie Ih 15 ee . F 
en 18597 pie worlduft nu nannten, als je vorber. Und einft, als ſie wieder wie oft des Nachmittags zu Dreien 
Bi =. \ 1 eee * ng aeg 1 751 abend a 5 da erzählte fie von ihrer Schwärmerei, 
überſchwänglichen Briefen sprachen fie ſtets nur davon, und jedes d r E Lem in chen 


berorſtehen, Marine. und Artillerievorlage, noch immer nicht 
Beſtimmtes gehört. Die Erörterungen aber geh fort 9 — 
aber del dem Mongel an handgreiſlchen Unterlagen natürlich 
wenig ergiebiger Natur, und ſchon deshalb. und um der Bewe⸗ 
gung in der Bevölkerung ein Ende zu machen, wäre es wünſchens⸗ 
werth, die verbündeten Regierungen rückten ſobald wie möglich 
mit der Sprache heraus. Dir Magenfrage im Reichstage, die 
auch außerhalb der heiligen Hallen des Parlamentes viel Intereſſe 
hervorrief, iſt nunmehr bie zu einer vorläufigen Entſcheidung 
gediehen. Mit Ende dieſer Seſſion wird der bie herige Reichstags 
Reſtaurateur Schulze ſeinen Poſten aufgeben und einen Erſatz⸗ 
mann erhalten. Die Behauptung des Herrn Schulze, der Reichs- 
tagewirth müſſe Geld zuſetzen, ſcheint nicht allzuviel Gläubige zu 
den, denn es hat ſich ſchon ein halbes Dutzend hochangeſehener 
Berliner Reſtaurateure gemeldet, die mit Freuden beret' ſind, den 
Poſten zu übernehmen, der doch für ſeinen Inhaber jedenfalls 


mächtige Reklame macht. 8 während ihrer Verband: g Geng, das 15 

lungen werden alſo die eichstagsabgeordneten auch in Zukunft! kleine Ereigniz, as ihnen unerwartet kam, hielten ſie für den u 

nicht, trotzdem das Ende der „Fraktion Schulze“ angebrochen iſt.]J erſten Anfang. . wir 2 * N ee . — 2 

Der Minifter Beſuch aus Wien am deutſchen Auch Erna v. Golden, die junge Tochter des penſtonirten] Leben „ und wirft den Wunſch um und nur bi . bi 8 

Kaiſerhofe hat ſein Ende erreicht, Graf Goluchowski if über Oberſtlieutenants, trug die glühende Sehnſucht danach in ſich. erwählt find die haben das Glück! Die erlebe b Nome f 

Dresden nach der Donau zurückgereiſt. Was er mit dem Reiche; | und als ſie nun zum erſten Male in die Geſellſchaften einge von ſelbſt aus Beſlimmung — und dann ſchadet 4 0 Mer 

kanzler Fürſten Hohenlohe in Berlin verhandelt und abgemacht führt wurde, da glaubte ſie in jedem, der ihr begegnete, den a junge Art ſchüllelte den Kopf üg a 19 ; 

hat, iſt Niemand mitgetheilt worden. aluger Weiſe haben fi Helden, den Erſehnten in treffen. trifft einen auch etwas, dae ungewöhnlich 2 ein 
Aber ſie hatte ſich geirrt. Ruhig und gleichmäßig fpielten | Roman, und das iſt kein Glück. Und das hinterläßt auch eine 


die Leute, die ſonſt alles Gras wachſen hören, für dieſes Mal 


gar nicht auf ein langes Rathen eingelaſſen. 

über Abſichten und Pläne des ruſſiſchen Miniſters des Aus- 
wärtigen, des Grafen Muramjew, find e 
das gut, weil die Kombinationen unfruch 
frühere, in der Form fo verbindliche und liebenan 
Furſt Lobanow, hat es doch ſehr gut verſtanden, mit ſeinen 
politiſchen Schachzügen ein paar Male Europa gründlich zu über⸗ 
raſchen, und wenn nicht Alles trügt, wird Graf Muramjew in 
dieſen Bahnen weiter wandeln, denn der türkiſche Apfel z. B. if 


finet worden; 


all die Bälle und Soireen ab; kein einzi : 
aa oder bedeutender di don f e 2 — inch Shen. 61 bur dig — a 
fie verkehrte, da waren die romanhaften Ideen, die über⸗ —— 
ſchwänglichen Gefühle längſt verſchwunden, da gab es nur die alone — "hat 2 a nee . 
ſtarre, unbeugſame Pflicht, und über die hinweg wagte ſich keiner, ſichtiger ſein weniger anzukl 5 milber und no 
wenn es ihn auch noch jo ſebr dazu reizte. ne vieleicht a in Glac Dr Ba und das it 
Und fo, in gewiſſer Niedergeſchlazenbeit über das Erfolg · 9 . für die andern! 
0 Er hielt einen Moment inne. 
loſe ihres Sehnens, schrieb fie an ihre Freundinnen, traurig faſt hab' einmal jemand lieb gehabt, und der gl 
und klagend, aber ſie erhielt nicht tröſtende Antwort. Den Grunde weil er nicht das gehabt, und der ging zu 
1 5 as Herz gehabt zu klagen. Und er 
e ne 3 Een 5 * 195 r. Be wohnte neben mir, und ich blinder, dummer Menſch ſah nicht 
einmal berichtete, e e bei ihr begonnen, ba | wie ſchwer ihm fein Leben wurde und unter L \ 
riftſtücken ſtets ubl kamen bald wieder andere Nachrichten, die alles für einen + r Lachen und 
e dos in dieſen Schriſtſt Ye Ber Irrihum an = een un Einf 0 ko mie mite on chte a sing, er in den Tod, ein Menſch, der niemand wollte 
interher mit | war die Fort etzung ein ntrag geweſen, und den atten die 
. —— zu allen Mächten, en! H 5 Eltern meiſt mit einem Korb, und ſelten nur, ſehr er mit daß — . r 8 
mehr gerüftet werden müſſe. Die Engländer find alſo neta ſo N 
gut oder fo schlimm da an. wie die Völter auf dem europälſchen Nur eine Einzige von allen zwanzig, die gemeinſam die ſelber hatte ja auch nicht viel, aber theilen hätte ich doch mit ih 
Feſtlande, ohne Rüftungen geht es auch bei ihnen nicht. Penſion verlaſſen, die hatte wirklich — — — Aber davon durfte können, hätte ihm del fen können das Leben ert N 
Die Pariſer Deputirtentammer bat ſich auch eine That | man ja nicht ſprechen, hatte ihr die Mutter erklärt. Denn als es ihm auch wurde, und daß ich das Min 15 1 — 
geleistet, die frellich, vom republikanischen Standpunkte aus wohlerzogene Tochter einen Maler lieben, mit im auf und | dämmern nicht ſab do in e en Br vöbnlich 8 1 
betrachtet, ſich ſonderbar genug ausnimmt. Es iſt nämlich die davongeben, ihn heirathen und glücklich ſein .... das war — ein Roman! Aber ſeit jener Zeit nahm ich mir bie l re 
Vermehrung der Ordensverleihungen um 2000 beſchloſſen. für ein Mädchen ihres Standes — doch wirklich zu viel! warten, bis mir das Elend in die Augen fällt ſuche arg 
Napoleon I. hat einen Dsdensgegner einmal mit dem Worte Selbſt die kleine Erna war langſam darüber außer ſich ge: verſteckt wo finde — denn das iſt das ſchlimmſte in der W Ir 
abgewieſen: Was wollen Sie? Orden ſind das Kinderſpiel- rathen, 10 ſehr ſie ſich im Anfang darüber gefreut, und ſo ſehr das verſteckte Elend —, und dann helfen, helfen bis ieb 
eug der Monarchie!“ Aber, we bie Tochſachen dewelſen, ſind | fie fie inagebeim allefammt den e hatten, aber dann erzählte | Sonne in bie dunklen Kammern fall na Dis ein deer Doch 
fe auch das Kinderſpielzeug der Republik. Daß die republikaniſchen man ihnen wieder ſoviel von Moral und Sblechtigkeit .... ſchritt mir — Ruhe und Frieden bringt. Und en — eg Bart, 
Franzoſen etwas vor den Bürgern der alten Monarchteen voraus und da wurden fie langſam wieder fill, und anderer Meinung. lein Erna — mit dieſem Rath bab ich ſcon er 33 u- 
haben, kann man wirklich nicht ſagen, bei ihnen ift Alles genau | Und trauten fc taum noch — am ihren „Roman“ zu denken I holen, vielen, die vach einm „Roman“ ſchm 0 ten \ ie ek, 
jo, wie anderswo, nur daß mehr Steuern gezahlt werden, und Nun gab es für fie fa nur noch Tanz und Mufiziren, nur vielen Befriedigung und neben allem auch ei 5 M “ Leb 6. 
nach dieſem Vorzug wird man ſich anderswo kaum ſehnen. eife Diners und langweilige Geipräßs, un alles andere, das zweck veiſchafft, und fie haben es mir alle Bine dankt.” = 
Die | ui 1% e Regierung meldet von der Inſel Kuba Bischen fürs Herz und Gemüth, das ſchien man ihnen ewig ver⸗ Nach wenigen Wochen erzählte man ſich 25 shocking — 
mit — Fixigkeit und Reichhaltigkeit ziemlich jeden Tag ſchließen du wollen. Die kleine Erna ſeufzte im Stillen viel und die kleine Erna von Golden wäre da und dort in — 
iegesberichte ke es aber gar nicht übereinftimmen will, daß | oft darüber, Mit ihren jetzt „beinahe“ achtzehn Jahren ſchien es] Gegenden geſehen worden im allervertraulichſten Geſpräch mit 
ganz in der Nähe von Havanna, der Hauptſtadt ſelbſt immer. ihr, als müßte fie auf dieſe Weiſe für ihr gan es Leben ab | einem jungen Mann, und ſelbſt Abends zu faft ſpäter Stunde! 
wieder Banden 5 Auffländiien auftauchen, welche „raubend ſchließen, und wat fie ersehnt und erträumt hakte in jener Zeit.] Und ſelbſt die aller allerintimſten Freundinnen, die auch die größte 
und die Verkehrswege zerflörend, den Spantern vielen Schaden als Leben und Weben in ihr zu regen ſich begann, das war ein | Sehnſucht nach einem Roman hatten, die fanden das denn doch 
zufügen 2 2 * Richtige wohl treffen, wenn man meint, Trugbild geweſen, eine Hoffnung, die niemals geftillt wurde. zu viel. Sie kompromittirte ſich ja bamt!! 
da, wo ſtarke ſpaniſche Truppenabtheilungen find, iühren ſich die Und fo ſaß fie oft in ihrem kleinen Stübchen und ſchaute weit Sie aber ließ ſich nicht abſchrecken. Sie aber ging ruhig Tag 
Aufftändiſchen icht die Bewegung flammt aber ſoſort wieder hinaus durch das eingerahmte Fenſter, weit — welt als | aus Tag ein zu ihren Armen und Kranken und half ihnen, wie 
auf, wenn die Soldaten ein wo Stunden entfernt find. Unter könnte fie da hinten in nebelhafter Ferne das blaue Wunder für | fie es konnte. Was brauch e ſie der ganzen Welt ihr Thun und 
dieſen Verhältniſſen kann die Unterdrückung der Bewegung, falls ſich heranwünten, ale könnte ihr von daher Rube und Beitiedi- | Treiben auf Die Naſe binden. Sie that, was ihr jetzt Pflicht 
fie überhaupt möglich, den Spaniern nach entsetzlich viele Menichen- | gung Ein kleiner wehmüthiger Zug legte ſich ihr da erſchten, und niemand follte ihr das verleiden. 
ben e über Millonen koſten. bei 3 le e 3 E en 9 n 1 ſie ſpäter 1 Frau war, und ihre 
m Orie ; en. Alle Ermahnungen | gro en Auge - h ntimſte Freundin fie ganz, ganz im Vertrauen nad) | 
mt ftept Alen beim 7 7 0 Niemandem bejonders auf. Alle Welt ſagte nur, fie wäre auf | baren Gängen fragte, va vr fie nur mit Fe mir 


und die Vorſtellungen der Botſchafter der Großmächte beim 

Sultan und feiner Regierung., doch etwas für Reſormen im Lande einmal um ſo viel ſchöner geworden. Augenzwinkern: „Das — das war ja mein 

zu thun, helfen mie in Pr 5 ee obne Reformen | Da kam, jo um die Winterszeit, zu 1 in's Haus ein | der iſt noch lange, lange nicht zu E ale Roman, Kind und 

der ganze Staat zuſammenbrechen müſſe laſſen den Sultan kalt. jung er Arzt, ein ungewöhnlich ernſter und ſchweigſamer Mann, Die andere ſah ſie verdutzt an, als begriffe ſie nicht 

Es werden zum Schein ein paar vortreffliche Griſilſche Beamte] Der alte Geheimralh, der ſeit langen Jeſber ihr Hausarzt war, | fie aber war im innerſten Herzen frog . . Be 

dem türkiſchen Verwaltungsapparat einverlebt, aber etwas auszu- hatte ihn als Vertreler geſandt, da er ſelber während der kalten Und ihr Gatte, der junge Doltor, auch! 

richten vermögen dieſe Herren nie, das Phlegma und die Ak» Monate im Süden weilte. = Trotz des Romane! 

neigung der Muhamedaner find ihnen auf Schritt und Tritt im Das junge Mädchen hatte ihn das eiſte Mal, da die Mutter Man denke! 

Wege. Schon M oltke hat es vor mehr als 50 Jahren in | auf Beſuch war, und bet alte Oberſtlieutenant wegen ſeines = ñ —— 1ͤ—: 
Rheumatismus ſich nicht rühren konnte, empfangen und ihm die Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank in Thorn Ta 


der Tarkei erfahren, als er dort Inſtruktionsoſfuler war, daß 


/ 


digkeit darauf hin uweiſen daß noch immer 
ade mi einer Annahme geilen. N, Win na: Da Roman | „Wir waren ja damals beide nur junge Studenten, ich e 
* 


r ar a Zn a DEZ a Te a r r ee 8 — An „ — 8 5 . . ̃— ˙-vÄ/ꝗ q ( En Farin 


Un widerrufliche Nächste Woche 6. Februar Ziehung! Hieler Geld-Loose à nur 1 Mark 
626! = Für 1 Mark sind 50, 000 Mark zu gewinnen. = _ 6261 


en Mark 11 d Geldgewinne 
Tk, II Loose für 10 Mark, versendet, so lange der Vorrath reicht: F. A. Schrader, Hannover, Gr. Packhofstr 29 


In Thorn sind Loose à 1,10 MK. zu haben bei: Oscar Drawert und in der Expedition der „Thorner Zeitung‘ 


Oeßentliche Berdingung.| mr erer 
n dee Nagl Euren Arai Walton-Sherny 


werden in der Geſchäftsſtube 8 des Deutsche Weine aus 


deutschem Malz. 


Fortifikations Dienſtgebäudes die für ‘eo 

die D im Etats⸗ 9 A 

jahre 1897/98 er orderlich werdenden: u er eJ 44 N 5 ein Des Malzes Kraft Quillt im Verein 
Zimmer-, Tiſchler⸗, Maler: Mit Südweins Geist 


Im Malton-Wein. 


und WUnftreicher - Arbeiten, Vorräthig in den Apotheken, Ausserdem bei © 
uhrenleiſtungen, die Liefer: 4 Ale . Oswald Gehrke. 
ee e 5 Haupt-Depöt: N. Ciaasz, Apotheke nbesitzer. Bromberg. 125 


künſtlichen Düngern, ſowie 
von S jreib: und eichen⸗ RT 5 FE 
materialien Bekanntmachung. 
in öffentlicher Verdingung vergeben. An Erneuerung des Abonnemenks, betr. 
Die Bedingungen. Vertragsentwürfe] den Einkauf erkrankter Dienſtboten, Hand⸗ 
und Preisverzeichniſſe liegen von heute lungsgehilfen, Handlungslehrlinge zur freien 
ab in der vorbezeichneten Geſchäfteſtube Kur im ſtädt. Kranken hauſe wird erinnert. 
jr 4 Einkaufsgeld 3 bezw. 6 Mark für Perſon 
zur Einſicht aus. Dieſelben müſſen vor und Jahr. 321 
Abgabe der Angebote durch Unterſchriftf Thorn, den 20. Januar 1897. 
anerkannt ſein. Für Unternehmer, welche Der Magiſtrat 


Jede Uhr 


repariren und reinigen koſtet bei mir 
unter Garantie des Gutgehens nur 1,50 M. 
außer Bruch, kleine Reparaturen billiger. 


A Grosses Lager neuer u. gebraucht. 


Taſchenuhren. 


Regulatoren, Weckern etc. 


nur in beſter Waare, 
zu den billigſten Preiſen 


131 
R. Schmuck, Uhrenlager, 


> Dampfziegelei 2 
=QA Antoniewo bei Thorn 


‚empfiehlt anerkannt, vorzügliche, billigſte 

Hintermauerziegel, „ N 
voll und geloct, in allen Größen, Keil⸗ 
. ziegel, Brunnenziegel, Schorniteinziegel, 
PR Klinker, Formziegel jeder Art, Glaſirte 
8 Siegel in brauner und grüner Farbe, — 
Biberpfannen, holländ. Pfannen, Firſtpfannen, Thurmp fannen pp. 


Spezialität: (2522) 
Lochverblender 


„ 


für die Fortifiakation Arbeiten bezw. 
Lieferungen noch nicht ausgeführt haben, 
iſt die baldige Einſichtnahme in die 
Bedingungen nothwendig um die darin 


e N: 


verlangten Nachweiſe rechtzeitig bei = 8. 5 a a 
bringen zu können. 343 855 2 in Qualität den beſten ſchleſiſchen gleich. e ee 
Thorn, den 23. Januar 1897. 8 8 82 Proben und Prüfungszeugniſſe ſtehen zur Verfügung. me „„ San I ns in Bann FE 
Königl. Fortifikation 8 58 
. . 3 EE 1 

T...... Pf ee | ne ehr Se an BE = 2 — . — ] p. ß . ß 

Bekanntmachung; 4 F. F, Resa Jnſerate 
d. Is. aufgeſtellte Beſtandes⸗Verzeichniß der = — a = L 


für die 


eutscher Fern flichorien Berliner 


Pferde, Eſel, Mauleſel und Maulthiere ein» 
ſchließlich der Fohlen in der Stadt Thorn 
wird den geſetzlichen Bo: fchriften gemäß 
während 14 Tage, d. i. vom 24. Januar 
bis einſchließlich 6, Februar d. 38., in 
unſerem Bureau I, Sprechſtelle, (Rathhaus 
1 Treppe) zum Zwecke einer etwaigen Be⸗ 
richtigung ausgelegt ſein. 

Dies wird hierdurch zur Kenntniß der Be⸗ 
theiligten gebracht mit dem Bemerken, daß 


—— TE — u en 


aus garantirt ist das ausgiebigste aller 5 
‚reinen beste bisher bekannten 0 h: kl un 
Ciehorien- Wurzeln und Caffé - Surrogate 


namentlich ſolche den 


Das nach der Zählung vom 8. = 


etwaige Anträge auf Berichtigung dieſes 44 X 
ng ri ce . eg en Ma enleide II „Arbeitsmarkt 
ei uns anzubringen ſind; ſpäter eingehende und Darmkatarrh von überraſchender Wirkung, vorzüglich ſchmeckend und billi betreffend, finden iu derſelben die 4 
e bleiben unberückſichtigt iſt —— von E. Vollrath « n regelmäßig ö . 

— u leur ne Bann na tontrolirt durch die t. bayer. Unterſuchungsanſtalt für Nahrungs und Genuß größte Verbreitung 

nn 1 3 9 2 mittel in Erlangen, von&der Weinbauverſuchsſtation Würzburg als Erſatz für Koſtenloſe Annahme von Inſeraten 


Bordeaux anerkannt, von den Autoritäten der mediziniſchen Wiſſenſchaft und des 
Natur⸗Heilverfahrens angewandt und empfohlen. 


rämiirt: Bayer. Landes⸗Ausſtellung 1896 mit den 


übernimmt die 


Tropfen, 


vortrefflich wirkend bei Krankheiten 


Thorn, den 21. Januar 1897. 
Der Magiſtrat. 


Eupedition d. Thorn. Zeitung. 


des Magens, find ein höchſten Auszeichnungen: „Goldene Medaille“ u. „Sil⸗ 
An Bekanntmachung. Stelle e berne Staats Medaille" „für hervorragende Leiſtung“ 
altbekannte 


eines evangeliſchen Elementarlehrers zu 
beſetzen. 

Das Gehalt beträgt 1050 Mark und ſteigt 
in 2 X 3 Jahren um je 150 Mark, 143 
Jahren um 300 Mark, 2 x 3 Jahren um 
je 150 Mark und 3 X 5 Jahren um je 
150 Mark auf 2400 Mark, wobei eine frühere 
auswärtige Dienſtzeit zur Hälfte angerechnet 
wird. Für geprüfte Mittelſchullehrer beträgt 
das Gehalt 150 Mark mehr. 

Bewerber wollen ihre Meldung unter Bei⸗ 
fügung ihrer Zeugniſſe und eines Lebens⸗ 
laufs bei uns bis zum 10. Februar d. Is. 


und „für tadellos gute Fabrikate“ 
Süß Mt. 1, herb 90 Pf. per „tr.⸗Flaſche mit Glas. 


In Thorn zu haben bei: P. Beg don. 


F T0000 
H. Loewenthal, Traiteur, Gnesen MN brennen. Säuren, W. 


empfiehlt ſich den geehrten (jüd.) Herrſchaften von Thorn u. Umgegend, bei vorkommenden Aal (6 ebeiteit Leib — 


* 


Hocheeiten und anderen Feſtlichkeiten eren 


a f h 8 
zur Lieferung der Speiſen, welche von mir vortrefflich und zur voten Zufriedenheit der 98 W N kopheln 2c Ge 
geehrten Auftraggeber ausgeführt werden. Prompteſte Bedienung zu ſehr ſoliden Preſſen. e e Senat igrelt, 2 


aus- u. Volksmittel 

bei 8 ie Schwüche des 
Magens, übelriechendem Athem, 
Blähung, ſaurem üer ſcolik, 
Sodbrennen, übermüßiger Schleim 
production, Gelbſucht, Ekel und 
Erbrechen, Magenkrampf, Hart⸗ 
leibigkeit oder ſiceen 

Auch bei Kopſſchmerz, falls er 
vom Magen herrührt, Ueberladen 
des Magens mit Speiſen und Ge⸗ 
tränken, Würmer⸗, Leber⸗ und 

ämorrhoidalleiden als heilkräftiges 


e aegertbapten 


einreichen. 336 ; 5 ? 5 
Thorn, den 21. Januar 1897. u 1 Krankheiten haben Mit Referenzen ſtehe zu Dienſten. HL te 15 E. N äh. 3 

2 a 0 N Nur echt, wenn auf jeder Umhüllung das 

Der Magiſtrat. die Mariazeller Magen 241 oewenina ’ nefen. obige Dr. Spranger’fche Familienwappen ſofort 


Tropfen feit vielen Jahren auf 
das Beſte bewährt, was Hunderte 
von Zeugniſſen beſtätigen. Preis 
à Flaſche ee Zanweiſung 
80 Pf., Doppelflaſche Mk. 1.40. 
Central⸗Verſand durch Apotheker 
Carl Brady, Apotheke zum 
„König von Ungarn“, Wien I 
Fleischmarkt, vormals Apotheke zum 
„Schutzengel“, Kremſier (Mähren). 

Man bittet die Schutzmarke 
und Unterſchrift zu beachten. 

Die Mariazeller Magen⸗ 


deutlich zu erkennen iſt. Alle anders bezeich⸗ 
neten Waaren weiſe man ſofort zurück. 
C. C. Spranger, Görlitz, 
Sohn u. Erbe des Hofarztes Dr. G. Spranger. 
Zu haben in Thorn nur echt in der Memz- 
sehen Apotheke am Markt à Fl. 1 Mk. 


Ein Wohnhaus 
12 1 55 mit freundlichen Mittel⸗ 


Fr 
Mb wohnungen preiswerth zu 
verkaufen. Näheres in der Exped. d. Ztg. 


Kirchliche Nachrichten. 
Am 3. Sonntag, n. Epiph., 24. Januar er. 
Altſtädt. evang. Kirche. 
Vorm. 9%/, Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 
Nachher Beichte und Abendmahl. 
Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer Jacobi. 


Neuſtädt. evang. Kirche. 


Bekanntmachung. 


Wir beabſichtigen vom 1. April d. Js. 
ab ein zur Aufnahme von etwa 40 Schülern 
geeignetes Zimmer mit einem Flächenraum 
von 30 bis 32 qm nebſt erforderlichen Be⸗ 
dürfnißanſtalten zu miethen. 

Angebote wolle man bis 

zum 3. Februar d. Is. 
in unſerem Bureau I einreichen. 334 


Thorn, den 21. Januar 1897. 
Tropfen ſind echt zu haben in 


Der Magiſtrat. 
Bekan ntmach ung. AR u er 


Die am 1. d. MtS. fällig geweſenen und Korianderſamen, Fenchelſamen, Anis⸗ 
noch rückſtändigen Mieths⸗ und Pachtzinſen ſamen, Arete, Fr Gal- 
für ſtädtiſche Grundſtücke, Plätze, Lager⸗[ muswurzel, Zittwerwurzel, Entian⸗ 
ſchuppen, Rathhausgewölbe und Nutzungen wurzel, Rhabarbara, von jedem 1, 
aller Art, ſowie Erbzins⸗ und Canonbeträge, Weingeist 60 — 750, . 4667 
Anerkennungsgebühren u. ſ. w. find zur 
Vermeidung der Klage und der ſonſtigen 
vertraglich vorbehaltenen Zwangsmaßregeln 
nunmehr innerhalb 8 Tagen an die be⸗ 
treffenden ſtädtiſchen Kaſſen zu entrichten. 

Thorn, den 20. Januar 1897. 322 


Der Magiſtrat. 


Wer einen Garten hat, 


oder O bſtbau treibt — oder Gemüſe baut, 


verlange durch Poſtkarte eine Probenummer der Zeitſchrift „Der praktiſche Rath⸗ 
geber im Obſt⸗ und Gartenbau.“ Dieſe Probenummer wird umſonſt frankirt 
zugeſchickt von der Königiichen Hofbuchdruckerei Trowitzſch & Sohn in Frank⸗ 
furt a. d. Oder. 39 


nr 


Reelle Bedienung! Feſte Preiſe, Garantirt eingeſchoſſene 
Centralfeuer-Revolver, Cal, 7 mm Mt. 6, 9 mm Mk. 800 
Gartenteſchins ohne lauten Knall, Cal. 6 „ „ 8.00 
Jagdteſchins „ * 7 „ er 
Weſtentaſchenteſchins ohne lauten Knall „ 6 „ „ 
Luftgewehre, ganz ohne Geräuſch, mit Zubehör „ 
e ker Fa — im Schuß; # 
Skottflinten, Hebel zwiſchen den Hähnen " 97 : ir die S 
Jagdcarabiner ohne lauten Knall, hochfein „ e * 
Drillinggewehre Mk. 120. 5 Herr Pfarrer Heuer 
b Unſer Weltrenommee bürgt für allen Wünſchen gerecht werdende Bedienung, darum Nachher Beichte und Abendmahl. 5 
richte man feine Beſtellung nur direct an uns. Umtauſch geſtattet Packung und 25 Kollekte für Bekleidung bedürft. Konfirmanden. 
Patronen zu jeder Waffe gratis. Verſandt nur gegen Nachnahme oder vorherige Ein⸗ Nachm. 5 Uhr: Herr Prediger Frebel. 


00 


Um meine Arbeiter 
y e be⸗ 

chäftigen zu können, 
IA verkaufe ich 


— 


ee kräftige ſchwere W}iendung des Betrages. 8 Koll 7 a | 
Soma Er e a & ollekte für das Konfirmandenhaus in 
+ N l. 
5 Zur Verpachtung des achung 11 in Winter⸗Pferdedecken n Knaak & Co., Büch ſeumach eri, Ber lin, ee 52. kant, evang. Kirche. 8 
unſerem Lagerſchuppen I der Uferbahn auf zu dem ſehr billigen eiſe von fr Me: Goten | 


Vormittags 11'/, Uhr: Gottes dienſt. 
Herr Diviſionspfarrer Strauß. 


Neuſtädt. evang. Kirche. 
Nachm. 2 Uhr: Kindergottesdienſt. 
Herr Diviſionspfarrer Strauß 
—— a | 


Evang. Gemeinde zu Mocker. 
Vorm. 9°], Uhr: Gottesdienſt. 
Herr Prediger Frebel. 
Nachher Beichte und Abendmahl. 


Evang. Schule zu Po 
Vorm. 9 Uhr: Goltesbtenſ. dgorz 


77 ĩðxVtꝰ . D.. EEE ae Herr Pfarrer Endemann. 
f | BEP” Berliner wg n 
einer Dir, Banplagentut Wesch. u. Plätt-Anstalt [won > a en 


Bestellungen per Postkarte Herr Pfarrer Endemann. 


Lebens- u. Unfallversich.-bes gengemeinbe Grabotwig 
. . . Evang. K e Grab 5. 
mit großem Incaſſo für Thorn fofort zu J. Glohig, Alein Mocker Vorm. 10 Uhr Gee in Schillno. 


die Zeit vom 1. April 1897 bis 1. April 
1900 haben wir einen Termin auf 

Montag, den 25. Januar 

Mittags 12¼ Uhr 

im Dienſtzimmer des Herrn Sladtkämmerers 
(Rathhaus 1 Treppe) anberaumt, zu welchem 
wir Pachtluſtige mit dem Bemerken einladen, 
daß jeder Bieter eine Kaution von 100 Mk. 
vorher auf der Kämmerei » Kaffe zu hinter⸗ 
legen hat. 5 

Die Pachtbedingungen können vorher in 
unſerem Bureau 1 eingeſehen auch gegen 
Einſendung von 60 Pfg. Copialien bezogen 
werden. (203) 
Thorn, den 11. Januar 1897. 


er Magiſtrat. 
Holzverkauf. 


Auf meiner Waldparzelle Roßgarten bei 
Thorn, werden tägl. durch Aufſeher Wunsch 


50 Mark pro Stück 
direkt an Pferdebeſizer. Dieſe dicken, 
üäuß altbaren Decken ſind 
warm wie ein Pelz, ca. 165 4190 
om groß (alſo das ganze Pferd be⸗ 
deckend) dunkelbrau und dunkelgrau, 
mit Wolle benäht und 3 breiten 
Streifen. Ferner 1404190 om 

A 3,75 Mark pro Stück 
Deutlich geſchriebene Beſtellungen, 
welche nur gegen Vorherſendung oder 
Nachnahme des Betrages ausgeführt 
werden, ſind an die 


Woll-Deckenfabrik 
Johs Wilh. Meier, 


urg. 
Hopfensack 18 zu richten. 
Für nicht Convenirendes ver- 


Verkaufsangebot. 


"rönen Honig- und Lehkuchen- nebst Zuckerwaarenfahrik 


u Halle a. / S. aufs Beſte eingerichtet, mit Dampfbetrieb iſt zu verkaufen. 
bſatz in nur feinen, gut eingeführten Fabrikaten. — Umſatz ca. 250 000 Mk. 
Zwiſchen händler verbeten. Meldungen sub J. F. 54 368 beſorgt 


284) 8 RE Rudolt Mosse, Halle aS. 


Kloben holz I. und II. Kloſſe, Stubben, Pfahl⸗ I pflicht ich mich, den erhaltenen Ber vergeben. Geil. Off. u. WW. VI. 102 anlamıdl. Wohn., 2 Stub u. Küche, Zubeh v. Herr Pfarrer Ulmann. 
holz und ſchwaches Bauholz verkauft. trag zurückzuſenden. (4182) IW. Meenlenburg, Danzig, Joppen- F 1. Apr. z. verm. Preis 144 Mt. Nadolskl, } Kollette jür die kirchſichen Bedürfniſſe der 
A. Schröder, Thorn DI, 1 gaſſe Nr. 5. 327 Mocker, Linden» und Feldſtraße⸗Ecke. Gemeinde. 


ͤͤ K EN sr een 
Druck und Verlag der Rathsbuchdruckerei Ernst Lambeck, Thorn. 5 


